
r

das Wort
einzelnen Stellen ſtarken Widerſpruch hervorruft und im
Lärm der Unabhängigen teilweiſe untergeht geht
er auf die Schuldfrage für den geſtrigen Angriff ein
den er als einen Angriff auf den Parlamentarismus und

gung in Leipzig
hätten und nun verſuchen um ein ihnen nicht genehmes
Geſetz zu verhindern das freieſte Parlament unter die Dik
tatur der Straße zu ſtellen Dieſe Schande verdan e Deutſch
land d n Unabhänoigen

S alle Zeiten Die Unabhäncigen toben und wüten Das
Wort
bracht iſt das einziee was aus ihrer Mitte vernehmbar

Poſten

Bezugspreffſeer
für Halle monatlich dei zweimaliger
Fuſſellung 50Mark viertelſährlich

od Mark durch die Poſt 7 So Mark
zusſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſlellungen werden von allen Reichs
roſtanſtalten ongenommen Im
am ich Zeitungsver jeichnis unter
SaaleZeitung eingetragen Für
unrerlangt eingegangene Manu
ſtripte wird keine Gewähr über
nommen Nachöruck nur mit der
Quellenangabe Saale Feitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung Ur
1140 der finzeigen Fibtlg Nr 1142
u 7411 der Bezugs Abtlg Nr 1133

Abend Ausgabe

Vierunöfünfzigſter Jahrgang

Nr 22 Halle Mittwoch den 14 Januar 1920

Aazeigenpreifſe
Die s geſpaltene 34 mm breite
Mill meter zeile oder deren Raum
30 Pf und Reklamen die 92 mm
dreite Mi limeterzeile 90 Pf An
zeigen nehmen an unſere Ese
ſchäſts ſtellen u ſänt iche Anzeigen

gehäfte Krfüllungsort Halle
Erſcheint täglich 2 mal Sonn

tags und Mentagzz 7 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
Khäftsſtelle Halle Neue Prome
nase 1a Sr Brauhausſtr 17
Neben Geſchäftaſtellen Große
Urichſtraßz 52 und Markt 23
PoſtſcheckKomto Leipzig Ux 4009

r DEEinzelpreis 1 s Pfg

Neue Sturmſzenen im Reichstage
Die Fnklagerede des Keichskanzler Bauer gegen die Unabhängigen im Reichstage

33 Tote 180 Verwundete
Vier Frauen getötet

Berlin 14 Januar Eigene Trahtnachricht Eine
rivate Korreſpondenz meldet der Tägl Rundſchan zufolgeba bei dem geſtrigen blutigen Zuſamm nſtoßz am Reichs

tagsgebäude ungef hr 30 Perſonen ums Leben gekommen
ſeien und über 109 verwundet wurden Tie Freiheit ifß
von 33 Toten und 180 Verwundeten zu melden In das
Leichenſchauhaus wurden allein 19 Tote darunter 4 Frauen
eingeliefert Von den ungefähr 60 Verwun en die in die
Klinik gebracht worden ſind ſind bereits 10 ißren ſchweren
Verletzungen erlegen Stark iſt auch die Charités mit Ver
wundeten belegt

Stimmungsbilö aus dem Kecſchstage
Berlin 14 Januar Eigene Drahtnachricht Der

Sitzungsſaal des Reichstages füllt ſich heute nur langſam
Eine Viertelſtunde über das akademiſche Viertel hinaus ver
geht

Auf der Rechten dagegen herrſchen ſtarke Lücken Der
Miniſtertiſch iſt ſtark beſetzt Gegen 411 Uhr ertönt das
Glockenzeichen und Präſident Fehrenbach erteilt nach kurzen
geſchäftlichen Mitteilungen ſofort dem Reichs anzler Bauer

Jn ſeiner ruhigen Art der Ausführung die an

die Demokratie bezrichnet deſſen traurige Folgen der unab
hängigen Sozialdemokratie zufallen Unter dem Lärm der
äußerſten Linken ſtürm n die Unabhängigen nach den Trin de ſie ſteh ge t

nd zu einem Houfen balſen
Der Reichskanzler der ſich nicht aus der Ruhe bringen läßt
hält den Unabhängigen vor deß ſie noch auf der letzten Ta

den Antiparle mentarismus abgel Hnt

Auf ihnen bleibe das Schand mal

Wer hat die Maſchinengewehre ge
iſt Präſident Fehrenbach verwriſt die Tobend m auf ihre

An Hand der in der letzten Woche in der unab
hänoigen Preſſe yeröffentlichten Stimmungsmoche und der
darin enthaltenen Mobilmachung gegen das Betricbzräte

geſetz weiſt der Reichskanzler die g ſtrigen Ereigniſſe als a b
gekartes Spiel der Unabhängigen nach Unter

Ter Entrüſtung des Hauſes teilt er mit daß Mitglieder di ſer
Fraktion als geſtern der Vertarungeantrag geſtellt wurde
den Maſſen durch Töücherſchwenken das Zeichen zum Sturm
auf das Haus gegeben hätten Eine Frage von Sekunden
iſt s geweſen die uns durch das Angreifen der Sicherheits
wehr vor einer Bortholomäusnacht rettete Ein neuer An
griff iſt gegen unſer wirtſchaſtliches und nationoles Leben
eingeleitet Eine neue Taktik iſt die der ſtillen ge
heimen Organiſationen Jm ganzen Lande
orbeiten jetzt die Unabhängigen und Kommuniſten deren
Emmiſſäre nenlich in Halle auf einer geheimen Konferenz
beſchloſſen haben den Eiſenbahnerſtreik im ganzen Lande
zur Durchführung zu bringen Die Unabhänoigen haben
nun ihre Lungenkraft verbraucht und ihr Toben be
ginnt abzuflanen Sie können auch wohl wenig ein
wenden gegen das Bild der Folgen eines ſolchen Streiks
das der Reichsfanzler entwirft und die Arbeitsloſen ebenſo
trifft wie die Säuglinge und die nach der Heimat zurfſſck
kehrenden Gefonrenen Ein ſchwaches Enre Schuld
tönt von der Linken von dem Zuruf Heuchler ſekundiert
Lebbhaft wird es wied r als der Reichskanzler feſt erklärt
daß das Land dieſe Ereigniſſe nicht ungeſtraft hinnehmen
wende ſondern die Sckuldigen die hinter der Bewegung
ſtehenden Jntellektuellen zur Rechenſchaft ziehen werde
Braucht es geſaot zu werden daß minvtenlanges Ziſchen der
Unabänoigen den Ausführungen des Reichs anzlers folgte

Zur Fortſetzung ſrines geſtern unterbrochenen Referates
nimmt aledann der Abg Schneider Sechſen Dem das
Wort Vergeblich bemüht ſich der alte Geyer um Gehör
Der Lärm auf der äußerſten Linken be innt aufs neu Abg
Schneider redet ruhig weiter Beſchuldigungen zwiſchen den
beiden ſozialdemokratiſchen Parteien geh n bin und her
Abg Schneider redet immer noch weiter Endlich ſchließt er
ſein Riſerat von dem abgeſehen von den Stenogravhen
kein Menſch ein Wort verſtanden hot Der Beifall auf der
Rechten und aus der Mitte des Hauſes wirkt gerad u gro
tesk Zur Feſtſetzung der weiteren Rednerfolse bedarf es
einer Abſtimmung Der Präſident möchte obwohl gewohn
heitswäßig der größten Froktion der erſte Redner zuſteht
den Unabhängig n Gelegenheit zur Rechtfertioung geben
Die Mehrbeit tritt ſeinem Vorſchlage bei und der Abg Henke
botritt die Tribüne Er zitiert Bebel und abermals Bebel
Die Ausführungen des oberſten Beamten des Reiches könnt n
ihm im übrigen gleichoültig ſein ebenſo auch das Urteil der
Geſchichte Er vertritt das Recht auf Straßendemonſtra

Dann ſind die Reihen der Linken ſowie auch die
Reihen der Demokraten bis auf den letzten Platz gefüllt

tionen Die Schuldwertung nach der Auffaſſung der Regie
rung bezeichnet Henke als blöde und er wiederholt das
unabhängige Wort vom neuen Militarismus der dem alten
gleiche Seine Behauptung es wäre nicht paſſiert wenn der
Reichstag nicht in eine Feſtung verwandeſt worden wäre
errct Heiterkeit Jn der Verbindung der Gefangenenfroge
wit den geſtrigen Ereieniſſen wirft der Redner dem Kanzler
Demacço sie vor und er rieht ſich einen Ordnunesruf zu als
er das Wort Blödſinn in den Saool wirft Mit dem Aus
druck der Verachtung für die Maßnahmen der Regierung
ſchließt er ſeine Rede Sieg oder Tod bleibe die
Loſung ſeiner Partei die ſich ron jeder Vlutſcweld frei wiſſe

Die Verßondlung dauert bei Schluß der Redaktion fort
Jm Anſchluß hieran laſſen wir den Bericht über die

Verhandlungen folgen
WTDB Berlin 14 Januor 126 Sizung 10 Uhr

vormittags Die zweite Beratung des BVetribsrätegeſetzes
wird fortgeſetzt

Reichskanzler Banner
Auf dieſe Tagung des Hauſes die ſich mit einem für

die Angeſtell en und Arbeiter beſonders wichtigen Geſetz zu
beschäftigen hat iſt

ein ichmählicher Angriff
erfolgt wie er bisher noch nicht in der Parlamentsgeſchichte
zu verzeichnen iſt Den traurigen Mut zu dieſem Angriff
hat die unabhängige Sozialdemokratie bekundet Lärm der
U S Rufe Verleumdung Sie hat noch jüngſt den Anti

parlamentarismus theoretiſch abgelehnt geſtern hat ſie ihn
praktiſch betätigt Sehr richtig Sie hat

das Varlament belagern
laſſen weil ein Beſchluß gefaßt werden ſollte der ihr nicht
pat Zum zweitenmal iſt ein Parlament hervorgegangen
aus dem freicſten Wahlrecht unter die Diltatur der Straße
geſtellt worden Lebhafte Zuſtimmung Dicſe Schande
verdankt die deutſche Repullik nur der ungbhängigen Sozial
demokratfie Großer Lärm bei der nnabh ngigen Sorial
demokratie Auf die unabhängige Sozialdemokratie fällt
das Blut der armen Verführten und Verhetzten Lärm
bei den Anabhängigen Sie werden das

Kainszeichen dieſer Blutſchuld
nicht abwaſchen können Anhaltender Lärm lei den Un
abhängigen Die Freibeit empfiehlt gar den Aufruf vor
dem Hauſe in Maſſen zu demonſtrieren Die Verführer ab r
haben ſich weislich im Hintergrund gehalten Sie wußten
im voraus daß Zuſammenſtöße unvermeidsar waren Die

Sicherheitswehrhatſich auf das äußerſte
zurückgehalten

Erſt in größter Not hat ſie von der Waffe Gebrauch gemacht
Widerſpruch bei den Unabhängigen Das werden zahl

reiche Mitglieder des Hanſes und zahlreiche Journaliſten be
ſtitigen Jm Namen aller denen der Bürgerkrieg der ſchregk
lichſte der Schrecken iſt ſpreche ich der Sicherbeitswehr Dank
und volle Anerkennung aus Großer Beifall Geſchlagen
mit Füßen getreten lebensgefährlich bedroht und mit den
cigenen Waffen getötet wurden Beamte der Sirherhrits
wehr ſie waren ja nur eine Handvoll gegen die anftürmen
den Maſſen Es wurde ſnät faſt zu ſpät von der Waffe Ge
brauch gemacht Sehr richt ag Es haben ſich auch Zeugen
gem ldet die behanpten geſchen zu haben daß von Mit
oliedern der unabhängigen ſozialdemokratiſchen Partei durch
Tücherſchwenken dos Zeichen zum Sturm anf das Haus ge
geben wurde Tumult der Unabhängigen fortdauernde
Rufe Verleumdung Aulle die hier im Hauſe ſind
verdanken der tapferen Sicherheits wer
ihr Leben Lebßafte Zuſfimmung Wäre Cer
Sturm geglijckt ſo hätten ſie eine Vartholomänsnagé t
erlebt Lebhafte Zuſtimmung Zwei Tote bat die
Sicherheitswehr zu beklagen ein Mann Sozialiſt Anf
der Gegenſeite ſind 20 Tote und 50 bis 60 Verwundete
Wir gedenken auch ihrer mit Bedanern darüber daß
e nicht die Verführer geopfert wurden Wir hoffen
aß ſie nicht umſonſt gefallen ſind daß die deutſche Ar

beiterſchaft endlich den Abgrund erkennt in
den ſie und das ganze Volk geführt werden ſoll Jetzt
wird hoffentlich die Gemeingefährlickeit der Partei der
Diktatur des Proletariats dem Volke klar ſein Lärm
der Ungbßängigen Jetzt ſtehen wir vor Angriffen der
Ungbhängigen und P wnniſten die unſer ganzes
Wirtſchaftsleben bedrohe

Ständige politiſche Beratungen in Berlin
Berklin 14 Januar Eichne Drahtnachricht Ueber

die politi finden täglich Veſprechungen rr erenhi z re dieim völligen Einver
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Die neue Faſſung
des Betriebsrätegeſetzes

Heute beginnt in der Nationalverſammlung die
Beratung des Betriebsrätegeſetzes Es ſoll darin dar
geſtellt werden welche Umgeſtaltung die Regierungs
vorlage des Betriebsrätegeſetzes in den eingehenden
Beratungen des Ausſchuſſes erfahren hat Zunächſt
entſteht der Anſchein als ob von der alten Vorlage
überhauvt kein Stein auf dem andern geblieben ſei Hat
doch der Entwurf in der ſesigen Faſſung 106 ſtatt vorher
55 Paragraphen Allein hierbei handelt es ſich im
weſentlichen um eine Teilung der früheren vielfach ſehr

rig Paragraphen Auch zahlreiche der tert
lichen Aenderungen berühren nicht den Sinn der Be
ſtimmungen ſondern nur ihre Wortfaſſung und man
kann ſagen daß von den Grundgedanken der Regie
rungsvorlage nur in ganz wenigen Punkten abgewichen
worden iſt

Rein äußerlich hat der Geſetzentwurf durch die er
wähnte Teilung der Paragraphen ſowie durch Einglie

derung durch Abſchnitte die auch mit einigen Um
ſtellungen verbunden waren zweifellos erheblich an

Klarheit gewonnen Unter den ſachlichen Aenderungen
ſind ſolche im Geltungsbereich im Aufbau und im

Aufgabenkreis zu unterſcheiden
Der ſachliche Geltn n reich des Geſetzes iſt

weſentlich der Gleiche geblieben aber den Wünſchen nach
einer Sonderbehandlung der Landwirtſchaft iſt
in ſoweit Rechnung getragen worden als für landwirt

e enehmern überhaupt zu errichten ein Betriebsobmann
erſt bei mindeſtens 10 ſtändigen Arbeitnehmern ſtatt
u 5 wahlberechtigten Arbeitnehmern zu wählen iſt

Zu den in der Regierungsvorlage bereits für das
nete gemachten Unterſchiede n Be

trieben und wirtſchaftlichen Zwecken und ſonſtigen Be
trieben iſt eine weitere Unterſcheidung getreten auſ die
noch zurückznkommen iſt Die Gruppe der Betriebe mit
volitiſchen gewerkſchaftlichen konfeſſionellen wiſſen
ſchaftlichen und ähnlichen Zwecken 67

Für die Hausgewerbetreibenden ſind be
ſondere Betriebsräte geſchaffen worden 87

Jm Aufbau der Betriebsvertretungen iſt die wich
tigſte Neuerung die Schaffung eines beſonderen
Arbeiterrats und Angeſtelltenrats neben
dem Betriebsrat Zwar waren ſchon im Regierungs
entwurf die Betriebsratgruppen der Arbeiter und An
geſtellten gebildet jetzt aber haben ſie eine größere Mit
gliederzahl und einen ſchärfer abgegrenzten Aufgaben
kreis erhalten 88 6 7 Außerdem iſt die Beſtimmung
über die Mindeſtvertretung einer Gruppe außerhalb des
Betriebsrats erweitert worden 8 16

Die Regierungsvorlage ſah die Möglichkeit der Er
richtung eigener Betriebsräte für Betriebsabtei
lungen vor Dies hat der Ausſchuß beſeitigt Dafür
hat er die Höchſt zahl der Mitglieder die nach
der Vorlage nur in dem Geſamtbetriebsrat 30 ſonſt 20
betrug allgemein auf 30 erhöht 15 Die Vorlage
ſah Geſamtbetriebsräte vor nicht nur für
mehrere Betriebe des gleichen Unternehmens zu der
ſelben oder benachbarten Gewmeinden was beſtehen ge
blieben iſt ſondern auch die Möglichkeit der Errichtung
ſolcher für örtlich getrennt gelegene Betriebe Dieſe
Beſtimmung iſt gefallen

Wichtig iſt eine Aenderung des Wahlalters
indem das Mindeſtalter ſür die Wablberechtigung von

20 auf 18 Jahre herabgeſetzt worden iſt 8 20
Die Wahlperiode iſt von 2 Jahren auf 1 Jahr

herabgeſetzt worden 8 18 Dafür iſt eine andere Be
ſtimmung in die Regiernngsvorlage um die heftiger
Streit entbrannt war gefallen nämlich die Abberw
fung ſei es einzelner Mitglieder ſei es des ganzen
Vetriessrats durch Mißtrauensbeſchluß der Betriebs
verſammlung Mit Rückſicht darauf und da auch in
anderen Fällen die Vorſchrift von Betriebsverſamm
lungsbeſchlüſſen durch ſolche von Abſtimmungen der
Arbeitnehmer ohne Bindung an eine Verſammlung er
ſetzt worden iſt konnten die Beſtimmungen über die
Betriebsverſammlung vereinfacht werdenFs 45 bis 49 17 19

Die enge Verbindung zwiſchen Betriebsrat und
Gewerkſchaften ſoll durch die ung der
Teilnahme von Bernfsvereinsvertretern an den Sitzun
gen des Betriebsrats und den Betriebsverſammlungen
geſtärkt die Entwicklung der Betriebsräte zu ſyndika
er Betriebsorganiſationen durch ausdrück

liche Verbot der Beitragserhebungen verhin
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denen des Betriebsrats war veſonders umſtritken ihre
Aufgabe den Betrieb vor Erſchütterungen zu bewahren

u dieſem Zwecke ſollten ſie für eine ordnungsmäßige
t r von Arbeitskämpfen gerdieſe Vorſchrift iſt gefallen 5 66 Ziffer Noch he

tobte der Kampf um die Aufgaben und Befugniſſe auf
dem Gebiete der wirtſchaftlichen Beeinfluſſung des Be
triebes Hier iſt zunächſt eine neue Verpflichtung des
Arbeitgebers angefügt worden Er hat minde tens
viertelfährlich einen Bericht über die Lage und
den Gang des Unternehmens und des Ge
werbes über die Leiſtungen des Betriebes und den
zu erwartenden Arbeitsbedarf zu erſtatten 871 Das
Recht des Betriebsrats anf Einſichtnahme von Bilan z
Gewinn und Verluſtrechnung iſt inſofern
ausgedehnt worden als dieſe Aufſtellungen auch erläu
tert werden ſollen Dagegen wird dieſes Recht nicht
mehr wie nach der Regierungsvorlage in den Unter
nehmungen mit mindeſtens 50 Arbeitnehmern ſondernerſt in es Beéetrieben mit mindeſtens 50 Angeſtellten

oder 900 Arbeitern gewährt Vorzulegen ſind eine Be
triebsbilanz und eine Betriebs Gewinnund Verluſtrechnung neue Begriffe wegen deren
die Vorlegung eines beſonderen Geſetzes erforderlich
wird Kommt ein ſolches bis zum 31 Dezember 10920
nicht zuſtande ſo iſt eine den Beſtimmungen des Han
delsgeſetzbuches entſprechende Bilanz vorzulegen 872
8 105 Die Beſtimmung wonach der Betriebsrat Ver
treter in den Aufſichtsrat zu entſenden hat hat
keine weſentliche Aenderung erfahren FJedoch wird als
Aufgabe dieſer Vertreter bezeichnet daß ſie die Jnter
eſſen und Forderungen der Arbeitnehmer ſowie deren
Abſichten und Wünſche hinſichtlich der Organiſation des
Betriebes zu pertreten haben Aber auch in den
Sitzungen die ſich mit andern Gegenſtänden beſchäftigen
haben ſie Sitz und Stimme 870

Unter den jetzt dem Arbeiter und Angeſtelltenrat
überwieſenen Anfgaben und Befugniſſen war am um
ſtrittenſten das Mitbeſtimmung srecht bei
Einſtellung und Entlaſſung Hier hat dasjenige bei Einſtellung eine Einſchränkung erfahren
Zu den Aufgaben des Arbeiter und Angeſtelltenrats
gehört nunmehr die Vereinbarung von Richtlinien
über Einſtellung an deren Inhalt die Zwangswirtſchaft
geknüpft iſt daß darin die Einſtellung als unabhängig
von der politiſchen gewerkſchaftlichen konfeſſionellen uſw
Befätigung zu erklären iſt Werden durch eine Ein
ſtellung die Richtlinien verletzt ſo entſteht ein Ein
ſpruchsrecht 3 78 Ziffer 81 bis 83 Die Einreihung der
Bertrauensperſonen deren Mitwirkung beiErörterung der Gründe für die Einſtellung in der Re
giernngsvorlage vorgeſehen war konnte bei der Neu
regelung fortfallen Geringer ſind die Veränderungen
die das Einſpruchsrecht bei Kündigungen erfahren
hat Hier iſt nur verſucht worden die Gründe aus
denen Anſpruch erhoben werden kann voſitiv ſchärfer zu
umgrenzen 84 Ferner ſoll die Entſcheidung des
Schlichtungsansſchuſſes im Fabe der ungerechtfertigten
Kündigung nicht lediglich anf Wiedereinſtellung lanten
ſondern zugleich für den Fall der Nicht Wiedereinſtellung
eine Entſchädigung feſtſetzen 3 87

Hinſichtlich einer Reihe von Aufgaben und Befug
niſſen iſt endlich eine Ausnahme vorgeſehen für die
politiſchen gewerkſchaftlichen konfeſſionellen wiſſen
ſchaftlichen und ähnlichen Beſtrebungen dienenden Be
triebe Gänzlich in Fortfall kommen das Recht der
Bilanzeinſicht und der Vertretung im Aufſichtsrat

739 Ferner kommt in Fortfall ſoweit es die Eigen
art des Betriebes bedingt das Recht der wirtſchaft
lichen Beratung und der Mitarbeit bei Einführung
neuer Arbeitsmethoden 8 67 Sodann die Vorſchrift
für den Jnhalt der Richtlinien bei Einſtellung die alſo
z B bei einem Zeitungsunternehmen die Beſtimmung
enthalten würden daß der einzuſteſlende Redakteur
einer ganz beſtimmten politiſchen Richtung angehören
muß ſowie das Einſpruchsrecht bei Entlaſſungen die
eine Maßregelung aus politiſchen oder dergleichen
Gründen bedeuten Es kann alſo z B gegen die Ent
laſſung des Redakteurs weil er ſich einer anderen poli
tiſchen Partei angeſchloſſen hat Einſpruch nicht erhoben
werden S 81 85
Dies ſind die wichtigſten Aenderungen die der Aus
ſchuß an der Regierungsvorlage vorgenommen hat
Alle übrigen dürften keinen Anſpruch auf grundſätzliche
Bedeutung erheben können

Fgitation ſür den Generalſtreik

Berlin 14 Januar Tigene Drahtnachricht Wie
die Vor Zig erfahren haben will werde von linksradi
laler Seite eine eifrige Agitotion für den Generalſtreik ge
triben Zu beachten ſei daß die Berliner Gewerkſchaſts
lommiffon in ihrer Mehrheit von den Unabhängigen
beherrſcht wird

Amtlicher Berſcht über öie Vorgänge
Berlin 13 Jannar WTB Nach einem von uns

aber die bedauerlichen Vorgänge vor dem Reichstagsgeß ude
zugegangenen authentiſchen Bericht verlief die Demon
ſtration vor dem Reichstag bis gegen 44 Uhr verhälnis
mäßig rukig Jn dieſer Zeit verſuchten an der linken Seite
des Portals 1 mehrere Männer in Matroſenuniform
gegen die Auffahrt vorzudringen und leiſteten den Sicher
hilswehrleuten die ſie zurückdrängen wollten Widerſtand
Die nachfolgende Men ſchenmenge drang immer weiter vor
Tie Lage der Sicherheitomannſckaften an der linken Auf
ſahrt wurde plötzlich ſehr bedrohlich Mehrere Mannſchaften
werden von der entwaffnet mißhandelt
mit Fühen getreten Teil weggeſchleppt Wie
von Abgeordneen der Rationalverſammlung Beamten des
Reichstages und Pre evertretern bezeugt wird hat dann
ein Mann von der Freitreppe ans mit einem der
Gewehre die den Sicherheitrmannſchiften abgenommen
waren mehrmals ge ſchoſſen Cin Sicherheitswehr
mann der ſich im Vorraum der Rotunde und am Hanpte
portal nach dem Könizsplaß zu befand wurde durch einen
Schuh verwundet Tie am Königsplatz verſammelte Menge
ſette ihr n S in das Reich tagsgebände einzudringen
mit größtem ſort wobei es zu wüſten Szenen
kam Den bedrohlen Mannſchaften von Vortal 1 wurde Per
ſtärkung von den Seitenvortalen geſandt Die erſte Ver
ſtärkung die von Portal 2 vorgeſchict wurde wurde von der
Menge angegriffen entwaffnet und mißhan

I dann di genn h e i An

ßer

ugehen da ſonſt geyhoſfen würde ohne Erfolg blibm die Sicherheitspelizei genötigt von der Schußwaffe
Gebrauch zu machen Hätte ſie noch wenige Sekunden ge
zögert ſo wäre ſie von den Angreifern überwältigt und ent
waffnet worden Da die Menge ſofort aus inanerſtob
wurde das Feuer nach einer Viertel Minute eingeſtellt Um
dieſ Ibe Zeit wie am Vortal 2 ſah ſich auch am Portal 1 die
durch Portal 5 verſtärlkte Beſatzung genötigt von der Schuß
waſfe Gebrauch zu machen

Fraktionsſitzung der Demokraten
Die Reichstagsfraktion der Deutſchen demokratiſchen

Partei hat in ihrer Sitzung am Dienstag ihren ſchmerzlichen Mit
geſühlen über das Hinſcheiden des Abg Baerwald Ausdruck
gegeben und mit lebhaftem Bedauern Kenntnis genommen von
der Erkrankung des Abg Dr Ludewig Der Geſchäflsführer
der Fraktion wurde beauftragt ihm die Hoſſnung auf baldige
Genejung auszuſprechen

Die Fraktion wandte ſich ſodann einer Ausſprache über die
politiſche Lage im allgemeinen und dem Betriebsräte
geſetz im beſonderen zu An dieſer Ausſprache beteiligten ſich
auch die beiden Reichsminiſter Schiffer und Koch und der
preußiſche Handelsminiſter Fiſchbeck ſehr lebhaft Der ganze
Ernſt der gegenwärtigen Schwierigkeiten wurde von der Fraklion
anerkannt und der Fraklkionstedner zum Betiebsrätegeſetz Abg
Weinhauſen beauftragt dieſe Auffaſſung zum Ausdruck zu
bringen

über die unheilvollen Folgen des

c r t S
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und über die Mittel zu ſener Berhütung
wird der Dircktor der Nationalbank Deutſchland

Dr Schacht Berlin
am Sonntag den 18 Januar vormittags

11 Uhr im

Walhalla Theater
S 59 e

guduſtrielle Kaufleute Handwerker
Veamte Angeſtellte Arbeiter

I r erſchafft Euch Aufklärung über dieſes boch
wichtige Thema Lußt Euch nicht durch den

Hetzapoſtel Kunze täuſchen Hört das Urterl
eines bernfenen Fachmannes

Karten im Vorverkauf zu dieſer Verſammlung
N ſind noch zu haben im Partei üro Leipziderſtr
e F liale der Sa le Zeitung Große Ulrichſtraße

und im igarrengeſchäft Thümmel Bernburger
Ecke LudwigWucherer Straße

Verein der Deutſch demokratiſchen

Partei Halle

Ihr Kriegsanleſhezeichner venſonrel

Die Fraktion erklärte ſich mit dem Vorſchlage des Ausſchuſſes
einverſtanden beim Präſidenten Fehrenbach Vormittags
und NRachmittagsſitzungen zu beantragen damit vie
Durchſührung der zweiten und dritten Leſung unter allen Um
ſtünden bis Ende der Woche ermöglicht wird Am Montag be
ginnt der Parteitag der Zentrumspartei im Reichstage der eine
Azeitertagung des Parlaments vorläufig unmöglich macht Gb in
dem einen Friſttage der zwiſchen zweiter und dritter Leſung
lic en muß auswärtige Politik insbeſondere mit Bezug auf die
beſetzten Gebiete oder ob die Erzbergerſchen neuen Skeuergeſetze
oder ba ibe Materien verhandelt werden ſollen darüber wird erſt
im Aelteſtenrat Beſchluß gefaßt werden Die Vorbeſprechung unter
den Mehrhei sparteien über das Vorgehen in zweiter und dritter
Leiung des Betriebsrätegeſetzes hat unmittelbar vor Beginn der
ſelben beim Präſidenten Fehrenbach ſtattgefunden

Am Freitag dieſer Wocke ſindet eine gemeinſame Sitzung zwi
ſchen dem Geſamtvorſtand der Deutſchen demokraliſchen Partei
und der Fraktion des Reichstages ſtatt

Die Vorſſchtomaßnahmen in Berlin
Verſtärktes Aufgebot der Sicherheitswehr

Berlin 14 Januar Eigene Drahtnachricht Das
Kommando der Sicherhbeitstruvpen hat für den heutigen Tan
bedentend umfangreichere Maßnahmen getroffen als ſie
geſtern vorgeſehen waren Der Grund hierfür liegt in ver
ſchiedenen Nachrichten die dem Kommando der Sicherheit
truppen im Laufe des geſtrigen Alends und der Nacht zu

n ſind Ein Hilfswachtmeiſter der Sicherheitswobr
er geſtern bei der Demonſtration am Reichzare durch di

Menge verſchleppt wurde und dem es gelungen ſt zu
entlieben wyrde darch die Demonſtranten nach einem
Lokal in der Friedrichſtraße entführt wo ihm

Die gezeigte
e

e

gebracht daß anſcheinend für den

weitere Demonſtrationen

n Jan
en Tag

bevorſichen ſollen Aus alen diejen Gründen hat das Kom

mando der Sicherhcitswehr ſür heute bedeutend mehr Mann
ſchaften mobiliſiert als für den geſtrigen Tag Die Wil

lmſtraße Leipziger Straße bis Unter den Linden und die
Querſtraßen ſind

durch Drahtverhaue abgeſperrt
und von Zim en beſet Ein Durchkorrmen
iſt nur mit Legitimgtion möglich Der Reichstag iſt in
weitem Kreiſe von Sicherheitsmannſchaften Fermetiſch abge
ſchloſſen Jn der Sommerſtraße und am Reichstag ſtehen
Tafeln mit der Aunfſchriſt

Halt Wer weiter geht wied erſchoſſen
Des Reich tagsgebäude ſelbſt iſt durch 270 Mann beſe ſt Tie
weitere Abſperrung wird durch eiwa E99 Mann beſorat Ab
geſperrt ſind die Aſenbrücke die Alſenſtraße der Königs
vlas rings um die Siegrsſänle die Sichesalee die Simſon
ſtraße hier ſind die Poſten etwa 200 Meter bis zum
BVrandenburger Tor vorgeſcholen die Sommerſtraße bis
Ecke Reichztagsufer und das Reichstaggeufer Aner den
Mannſchaften ſind etwa 290 Maſchinengewehr und eine An
zahl Klrmmenworfer aufgeſtellt An der großen Freitrepre
des Verichstages wo ſich geſtern die traurigen Errigni e ab
ſiv lten ſtehen heute allein 4 Maſchincngew hre in Vereit
ſchaft Die geſamte Macht der Sicherheitswehr iſt dem Major
Preuß vntoerſtellt der in ſtöndiger Verbindung mit dew
Miniſterium des Jnneren ſteht

Amerikas Aufgabe

WTB Wafßſbington 13 Januar Jm Haushaltsaus
ſchuß des Repräſentanten lanſes ſogte Hoover Amcerikas
Aufgabe Europa bis zur nächſten Ernte mit Lebensmitteln
zu verſorgen bedeute eine ſchwere Börde Während im ver
ganoenen Tohre die PVereinieten Staaten Enrora in der
einen oder anderen Form 2270 Wiſien n Doſſor vorge
ſchoſſen hötten wären im gegenwärtigen Jahre Kredite voy
150 bis 200 Millionen ausreichend

Die Streiklage in Oberſchleſien
WTB Beuthen 14 Kan Ueber die yeſtrige

Lage der oberſéleſiſchen Ciſenbahner iſt zu bericften
daß die Güterboden arbeiter in Gleiwitz ſeit geſtern
nachmittag ſich in Ansſtand befinden Sämtlichke Ar
heiter von Jdaweiche heben ſich dem Streik aneſloſſen
Leider ſind auch verſckirdene Sabotagefälle ſeitens der
Arbeiterſchaft der oberſchleſſchen Jnduſtriebezirke vor
gekornmen Militäriſcher Schutz iſt daher angefordert
worden An Gogpolin iſt ſeit geſtern nachmitteg die
Hälfte der Arbeiterſchaft wieder zur Arbeit erſchienen
ebenſo iſt in Charzow der Streikbeſälus aufrehoſeu
worden Jm allgemeinen iſt aber die Streiklage dieſelce
wie Tags zuvor

Der Weg zum Unktergang

Verlin 14 Jan Eigene Drahtnachricht Der Vor
ſtand der ſoziel demokratiſchen Partei Deutſchlands nimmt im
Vorwärts in einem Aufruf an die Arbeiter und Part i

genoſſen zu don geſtrigen kluligen Vorgängen St TIung Es
wird darauf hingewicſen daß es Pflicht der Regierung und
ihrer Organe war die Zugänge zum Reichetagsoebäude fr i
zuhalten und die Verſammlungsfreiheit des Parlamentes
zu ſchützen Verbrecheriſche Element die ſich der ziel plan
und führerlos demonſtrierenden Menge bemächtigten tragen
neben unabhängigen und kommuniſtiſchen Drahtziehern die

Schuld an dieſen Vorgängen Die Kundgebung ſchlicßt mit
den Worten Loßt Euch nicht von denen verleiten die Euch
von der Arbeit Folen um Euch gegen die Maſchinengewehr
zu hetzen denn das iſt der Weg zum Untergang

Rufforderung zur Streikfortſetzung im Weſten
In Eſſen Ruhr wurve in einer von der Fentral

ſtreikleitung Diens ag nachmittag abgehaltenen Verſamm
fung über die Streiklage verhandelt Die Streilleitung
orderte zur Fortſetzung des Ausſtandes und zum

Feſthalten an den Forderungen auf wöhrend die früheren
Betrieksrüte im Hinblick auf die ſich täglich ſteigernde Not
für einen Abberch des Streikes eintraten

Jn Düſſelvorf hat inr Sicherunggder Befehlshaber
die Veſebung verſchiedener öffentliher GWüude angeordnet
So wurde u g das Poſt und Telegraphenamt von Reichs
wohrtruppen beſetzt

Was die Unabhängigen angeblich verlprechen haben

Wie die P P erfahren hätten ſich die Unabhän
gigen bereit erklärt die Verhandlungen der Nationalver
ſammlunn nicht weiter zu ſtören und hätten dieſen Beſchluß
den übrigen Fraktionen noß im Laufe des Abends mit
geteiſt

Näch dem Lok Anz wird dies indeſſen von gewiſſey
reiſen der Unabhängigen beſtritten

Räck ritt des Reichsſchatzminſſers

Berlin 14 Jannar Peichzſchak miniſter Mayer
richtete laut Germanig infolge des Anstritks der haye
riſchen Pollspartei ans der Aentrymsfraktion der Petiongl
verſawmlyng ſein Entlaſſerngsgeſuch ein Mie der
Lok aus München erfährt tat Finanzminiſter Spe

das gleiche
Ferliner Preſſeſtimmen zu dem Slutvergießen

Verlin 14 Tanuar Daß in der deutſchen Parlaments
geſchichte die geſtrigen Vorgänge vor und im Reichstags
nebäude nicht ihresgleichen boben wird wie von Berl
Tagebl auch von ander n Morgenblöttern ebenſo feſt
geſteſſt wie daß es ein Ringen um den Befſißk des
Hauſes war zu dem der Anſturm auf das Reichstags
gebäönde das SEienal gab

Die voriährieen Fonuartage ſchreibt die Voſſ 3tg
Knd noch nicht verreſſen und wieder iſt in Berlin Blut ge
flWen van denten Rürgern im Moffenro k und im Ar
beitefittel Dieſes Blut muß die unabhängige So
zialdewokrotie z ihren Losen reönen die an Vn
fenn der Revolution ein jedes Minſchenleben für ein Heilig
tum erHärte

Es war ein politiſches Verhbrechen rribt der
Vorwärts es wer eine Schurkentat die 59 und

wahr un ſcheldige M ſchen mit ihrem Mute bezrhlen mu ten
Die ſchuldioen Verbrecher das ſind die putfſchiſtiſchen
Heer die Fch der Demonſtration bemäſwitten die die
Maſſen zur Siedelive oufſſtachelten und dann fie Sache dem
dunklen Geſindel übrließ das überall mitläuft um ſich
führerloſer Maſſen zu bemächtigen und an ihrer Spitze wilde
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